
Nistkasten für Höhlenbrüter

Unbedingt sägeraues , ungehobeltes Holz verwenden. 
An der rauen Oberfläche können sich die Vögel gut festkrallen.
Teile zusammenfügen mit Leim und Holzschrauben 3 x 35 mm
Die Außenflächen können mit einem biologischen Produkt 
eingelassen werden, z. B. mit Leinöl.
Innenseiten keine Holzbehandlung !

Nisthilfen sollen möglichst schon im Herbst montiert werden. Die Vögel können sich so frühzeitig mit den Nisthilfen 
vertraut machen. Sie bieten ihnen zudem über den Winter Schutz vor Nässe und Kälte. 

Der Gartenrotschwanz schätzt einen gewissen Lichteinfall. Sie können für ihn z.B. zwei versetzte Fluglöcher
von 32 mm Durchmesser oder ein ovales 50 mm breites Flugloch einarbeiten, die Öffnung jedoch durch einen senkrechten, 
leicht von der Mitte versetzten Draht für Stare unpassierbar machen. 

Die Aufhänghöhe liegt für kleinere Vogelarten zwischen 2,0 und 2,5 Meter.
Die Sumpf- und Tannenmeise nehmen es bis zu einer Höhe von 3 Meter gerne an.
Die Einfluglöcher immer von der Wetterseite weggedreht aufhängen. 
Sie sollten immer gegen Osten bis Südosten ausgeichtet sein. 
Die Nistkästen sollen niemals längere Zeit der prallen Sonne ausgesetzt sein, sondern tagsüber im Schatten oder 
mindestens im Halbschatten hängen. Die Erwärmung durch die Morgensonne ist dagegen positiv. 

Sägeraues Holz, z.B. Fichte verwenden Holzstärke 2 cm
Masse bei abweichender Holztstärke

Masse für die Einzelteile  entsprechend anpassen

Dach SeitenwandFront Boden RückwandFlugloch
[cm]    A[cm]     B [cm]   C[cm]   D[cm]   E [mm]  F  

Blau-, Tannen-, Hauben-
 und Sumpfmeise 20 x 20 25 x 17 x 2825 x 13 13 x 13 28 x 13 26 - 28

Kohlmeise, Trauerschnäpper
Feldsperling 22 x 22 25 x 18 x 2825 x 14 14 x 14 28 x 14 30 - 32

Kleiber, Wendehals 22 x 22 25 x 18 x 2825 x 14 14 x 14 28 x 14 32
2 x 30 

Gartenrotschwanz 22 x 22 25 x 18 x 2825 x 14 14 x 14 28 x 14 nebeneinander

Star 24 x 24 30 x 20 x 3430 x 16 16 x 16 34 x 16 45 - 50
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Vogelart

ca. 5 Bohrungen 
Durchmesser 3 - 4 mm
für Feuchtigkeitsabfluß
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Die Nistkästen sollen niemals längere Zeit der prallen Sonne ausgesetzt sein, sondern tagsüber im Schatten oder 


